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Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,
Sie machen mich verle-
gen: über 110 zusätzliche 
Hilfskräfte haben an un-
serem Putztag, dem 20. 
März, unsere Stadtarbei-
ter unterstützt – und un-
fassbar viel geschafft! Und da sind die vorab – 
Kräfte nicht mitgerechnet. Alles, was Lars Kagel 
vorgeplant hatte, haben wir auch erledigt! Un-
sere Stadt ist wirklich einzigartig wenn es dar-
um geht, zusammenzuhalten. Ich bin sehr stolz 
auf Sie und das, was geleistet wurde! Herzli-
chen Dank! Im Blatt finden Sie viele Bilder und 
einen Extra – Artikel zum „Buckower Putztag“ 
und vielleicht entdecken Sie sich auf den Fotos 
wieder oder vielleicht auch Ihre Nachbarn…

Neue Buckower Offenheit - gilt für alle
An einem einzigen Tag, nämlich dem 23.02., ha-
ben mich 4 Personen zum gleichen Grundsatz-
thema angesprochen. Frau S., Frau G., Herr K. 
und Frau S. - und genau in dieser Reihenfolge. 
Das Hauptthema war, dass auch die Interes-
sen der „Kleinen“ gesehen werden sollen und 
der Eindruck sich verfestigt hat, dass über die 
Verfehlungen der „Großen“ einfach hinweg-
gesehen wird. Unter den „Großen“ wird hier 
Politik, Verwaltung und Unternehmerschaft 
zusammengefasst. Falsches Handeln habe dort 
– anders als beim „kleinen Mann“ - keine Kon-
sequenzen. Und dieses Urteil habe sich über 
Jahre verfestigt. Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger: das ist ein hartes Urteil. Aber so oder so 
ähnlich habe ich es nun schon in den letzten 
Monaten ein paar Mal gehört – nur nicht in der 
Häufung 4 x an einem Tag. Was habe ich den 4 
Bürgerinnen und Bürgern gesagt? Zum einen, 
dass mir einige Themen durchaus schon be-
wusst, andere für mich neu waren. Sie alle kön-

nen sicher sein, dass ich mit und bei verschie-
denen Kritikpunkten schon „aufgeräumt“ habe, 
andere Themen aber noch in der Bearbeitung 
sind. Dies gilt im Übrigen auch für das Grund-
stück „Fontaneheim“. Zum einen bin ich hier an 
Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
gebunden. Dies bedeutet, dass ich als Demo-
krat– auch wenn mir bestimmte Beschlüsse 
nicht gefallen – sie zu akzeptieren und auszu-
führen habe. Zum anderen sind mir durch die 
brandenburgische Kommunalverfassung sehr 
enge Grenzen gesetzt was Auskünfte an Bürger, 
insbesondere in Grundstücksangelegenheiten, 
anbelangt. Sie können aber sicher sein, dass ich 
die Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen und 
Auflagen – auch im Falle Fontaneheim – über-
wache und notfalls Überprüfungsmaßnahmen 
bei Verstößen veranlasse. Dies ist auch schon 
geschehen. Was mir am Herzen lieg, ist, dass 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger wissen, dass 
es sich lohnt offen zu sein. Nur dann kann ich 
allen Vorwürfen und Ungereimtheiten nachge-
hen und – so fern nötig – handeln! Bleiben Sie 
dran!

Ruhender Verkehr/ Parken
Zu den Themen, mit denen man „keinen Blu-
mentopf gewinnen“ kann, gehört auch der 
„ruhende Verkehr“. Dafür ist unsere Amts-
verwaltung zuständig. Im Bauausschuss, der 
eigentlich Ausschuss für Bauen, Wohnen, Ver-
kehr und Umwelt heißen müsste, wird derzeit 
diskutiert, wie wir das „Heer“ der parkenden 
Besucherströme steuern und in vernünftige 
Bahnen leiten können. Hier ist guter Rat teu-
er. Es sind einfach unfassbar viele – gerade in 
der Coronazeit – die unsere Stadt zur Naher-
holung besuchen. Ich darf es klar ansprechen: 
wir erfüllen die Erholungsfunktion nicht nur für 
Ostbrandenburg, sondern auch für die ganze 
Metropolregion, inklusive unserer Hauptstadt. 
Wir Buckowerinnen und Buckower sind zwar 
gut und findig, aber unsere Stadt kann sich den 
benötigten zusätzlichen Parkplatzbau schlicht 
und ergreifend ohne Fördermittel nicht leisten. 
Deshalb werden wir in der Zwischenzeit mit 
dem Kreis sprechen müssen, welche „Notfall-
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maßnahmen“ wir als Stadt einleiten dürfen, z.B. 
eine Sperrung des Durchgangverkehrs. Außer-
dem werde ich mit „Potsdam“ Kontakt aufneh-
men, in welcher Art und Weise das Land uns 
bei dieser „Sondersituation“ finanziell – Ausbau 
der Parkplätze an den Ortseingängen - unter-
stützen kann. Das wird alles dauern und erfor-
dert die Geduld von Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger!

Stadtfeste
Die Vorbereitungen für die Stadtfeste laufen 
allenthalben ungebremst. Garantien kann auch 
ich nicht abgeben, aber die Grundvorausset-
zungen sind erst mal gegeben. Natürlich be-
steht die Gefahr einer Absage. Aber von vor-
neherein mit Pessimismus in die Organisation 
zu gehen, ist noch enttäuschender als ein ge-
plantes Fest – dann aus aktuellem Anlass - nicht 
durchführen zu dürfen. Und es gäbe noch ein 
schlimmeres Szenario: ein Fest, das aus Pessi-
mismus erst gar nicht geplant wurde, aber hät-
te stattfinden können! Optimismus gehört zum 
Leben dazu – und natürlich gilt das auch für 
unsere Stadtfeste. Das Rosentagsprogramm 
im Übrigen ist schon ganz schön weit fortge-
schritten, die nächste Sitzung des Rosentags-
komitées findet am 12.04.21 statt. Erfreulich: 
es sind schon einige, auch hohe Spenden ein-
gegangen. Trotzdem aber sind wir noch weit 
vom Spendenziel entfernt, das Dirk Suckow in 
den vergangenen Jahren vorgelegt hat. Hier 
noch einmal die Kontonummer: Konto: DE 10 
170 540 40 26 00 83 51 40 (Empfängerin: Stadt 
Buckow) und im Verwendungszweck bitte Na-
men und vollständige Adresse angeben für die 
Spendenquittung)! Seien Sie großzügig! Vorab 
schon DANKE!

Zeitweiliger Ausschuss Bad Buckow
Buckow hält sehr jung – auch wenn man schon 

ein bisschen über 60 ist! Zu ersehen ist dies 
eindrucksvoll an unserem ehemaligen Amts-
direktor Dieter Dammann. Sachverstand plus 
Fachwissen, dazu Geschäftsführer im Branden-
burgischen Kurorte und Bäderverband UND 
Mitglied des Fachbeirats, der über die Prädi-
katserhöhung unserer Stadt bestimmt. Es ist 
eine Freude zuzuhören, wie detailliert unser 
ehemaliger AD in der „Sache steckt“ und selbst 
schwierige Rechtsfragen aus dem Stand be-
antworten kann. Auch die Feinheiten hinter 
und zwischen dem Brandenburgischen (neuge-
fassten) Kurortegesetz bleiben durch ihn nicht 
verborgen. Der nächste Ausschusstermin ist 
schon am 30.03.21 – bis zu 8 Besucher*innen 
sind (Voranmeldung notwendig) zugelassen – 
falls Sie auch mal ins Vergnügen charmanten 
Fachwissens kommen wollen. Gerhard Richter 
– auch charmant und belesen - ist in der letzten 
SVV nun auch als Vorsitzender des Ausschus-
ses bestätigt worden. 

Lokales Impfzentrum Buckow
Die Arztpraxis von Dr. Zeisler ist nun „Modell 
- Impfpraxis“ geworden. Dies freut mich sehr. 
Es geht los! Und wir in Buckow sind ganz vorne 
dabei! Ziel 1, dass wir nicht mehr in ein fernes 
Impfzentrum fahren müssen, ist also bereits 
erreicht. Weiterhin gilt aber die Priorisierung 
(Ältere, Vorerkrankte). Genau deswegen, lie-
be Bürgerinnen und Bürger, bleibe ich an dem 
von mir angedachten Pilotprojekt dran – wo-
nach aufgrund unserer Sondersituation aus-
nahmslos alle Bürgerinnen und Bürger geimpft 
werden sollen– ohne Priorisierung. Ich freue 
mich, dass unser Landrat meinen Vorschlag be-
arbeitet hat und Dr. Zeisler „verpflichtet“ hat, 
die Impfungen vorzunehmen! Unmittelbar vor 
Redaktionsschluss sah es so aus als ob auch 
das MVZ Am Markt 7 bald mit den Impfungen 
beginnen kann.

Freiwillige Feuerwehr unserer Stadt
Als Bürgermeister bin ich auch Mitglied der 
Arbeitsgruppe Brandschutz für das Amt Mär-
kische Schweiz. Wir sind in der Stadt Buckow 
technisch, was Gebäude und Fahrzeugtechnik 
anbelangt, auf dem aktuellen Stand. Zudem – 
davon konnte ich mich selbst mehrfach über-
zeugen – herrscht bei unserer Feuerwehr auch 
eine wunderbare Kameradschaft, wie es sie 
wohl nur bei der Feuerwehr geben kann. Ich bin 
gerne dort! Manche Unternehmen können sich 
verstecken hinter der beeindruckenden Frau-
enquote unserer Feuerwehr. Alles gut also? 
Nein, die Feuerwehr ist unterbesetzt! Und das 
stellt für uns alle Bürgerinnen und Bürger eine 
latente Gefahr dar. Deshalb, liebe Bürgerinnen 
und Bürger – vor allem auch die Zugezogenen – 
beschäftigen Sie sich doch mal mit dem Gedan-
ken, der Feuerwehr beizutreten. Es geht nicht 
nur um die schöne Kameradschaft, sondern 
auch darum Leben zu retten! Der beste Grund 
um mitzumachen! An dieser Stelle einen herz-
lichen Gruß an unseren Ortswehrführer Uwe 
Kirsten, verbunden mit den besten Genesungs-
wünschen! Kontakt zur Freiwilligen Feuerwehr: 
033433/ 150-450.

Zu guter Letzt…
… wollte ich Ihnen einfach auch mal danken. 
Danke für die vielen aufmunternden Worte – 
vor allem auch die der älteren Buckower! Dan-
ke auch für manches Kompliment, das mich 
gelegentlich auch verlegen macht! Und Danke 
dafür, dass Sie so offen zu mir sind! Denn: nur 
gemeinsam werden wir unsere Stadt – behut-
sam – weiterentwickeln können!
Einen schönen Monat April!

Thomas Mix
Ihr Bürgermeister
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Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht
Bundestags- und Landratswahl am 26. September 2021

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
für die anstehende Bundestags- und Landrats-
wahl am 26. September 2021 sucht das Amt 
Märkische Schweiz ehrenamtliche Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer für die Wahlvorstände 
in den Wahllokalen der amtsangehörigen Ge-
meinde Rehfelde, Garzau-Garzin, Waldsievers-
dorf, Oberbarnim und der Stadt Buckow.
Über Ihre Unterstützung für die Ausführung 
des Wahlehrenamtes wären wir sehr dankbar.
Auch Mitglieder aller politischen Parteien des 
Wahlgebietes bitten wir um Unterstützung für 
die Besetzung der Wahllokale.
Ein Wahlvorstand setzt sich aus mindestens 8 
und maximal 12 Wahlhelferin/Wahlhelfer (mind. 
18 Jahre) zusammen. Er sorgt für einen ord-
nungsgemäßen Wahlablauf im Wahllokal und 
stellt im Anschluss das Wahlergebnis für sein 

Wahllokal fest. Die Mitarbeit im Wahlvorstand 
setzt keine besonderen Kenntnisse voraus.  In 
der Regel werden die Wahlhelfer jeweils vor-
mittags bzw. nachmittags und am Abend bei 
der Auszählung der Stimmen eingesetzt.

Für die Mitglieder der Wahlvorstände wird ein 
Erfrischungsgeld gezahlt. Die/Der Vorsitzende 
eines Wahlvorstandes erhält für den Wahltag 
35 Euro, die übrigen Mitglieder je 25 Euro. 

Wenn Sie am Wahlsonntag in einem Wahlvor-
stand mitwirken wollen, schicken Sie Ihre Be-
reitschaftserklärung unter Angaben Ihres Vor- 
und Zunamens, Geburtsdatum, Anschrift und 
Telefonnummer bis zum 08.05.2021 
per Mail an: wahlen@amtms.de 

oder postalisch an:			 
Amt Märkische Schweiz
Wahlbehörde
Hauptstr. 1
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Im Zuge der bestehenden und perspektiv an-
haltenden Pandemiesituation, bitten wir unse-
re Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit der 
Briefwahl vordergründig in Anspruch zu neh-
men.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Hertel telefo-
nisch unter 033433-150114 zur Verfügung.

gez. Marco Böttche 
Amtsdirektor



Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, sind mei-
ne Rekord - Helden! Genauso wie es Attila 
Weidemann in seinem TV - Bericht bei Bran-
denburg aktuell vom RBB abends nach dem 
Putztag höchstpersönlich feststellte! Lars und 
ich haben bei 110 Teilnehmern aufgehört zu 
zählen, denn auch am Putztag selbst gab es 
noch spontane Bereitschaft zu helfen, z.B. von 
Menschen aus Garmisch - Partenkirchen ge-
nauso wie aus Müncheberg oder Ortwig. Ur-
sprünglich wollte ich hier die einzelnen Namen 
aller Teilnehmenden veröffentlichen, doch nun 
reicht der Platz nur noch für „Oberbegriffe“. 
Es waren dabei die Sportvereine, die Fußbal-
ler und die Handballer, beide Anglervereine, 
Gymnastikgruppe, der Kneipp- und Heimatver-
ein, die Kegler, alle politischen Gruppen, CDU, 
BfB, BDB, Linke, Zukunft und SPD, der Amts-
direktor, der Oldtimer Club, Bürger*innen aus 
unserem Ortsteil Hasenholz, sowie viele, viele, 
viele weitere Einzelpersonen. REKORDTEIL-
NAHME! Wir haben alles, aber auch alles ge-
schafft, was uns Lars Kagel aufgetragen hatte. 
Auch hier kann ich nur noch aufzählen: Aus-
sichtspunkt zum Schermützelsee, Aussichts-
punkt vor Zahnarzt Wiencke in der Ringstraße, 
Zuwegung zum Aussichtspunkt Bismarckhöhe, 
die „EDEKA“-Wiese, Mühlenplatz vor dem Kino, 
der gesamte Stadtpark, der Kräutergarten, die 
Grünfläche vor dem Rathaus, die Grünfläche 
Hauptstr. 11, der Parkplatz Jugendherberge, 
die rechte Seite Strand Bushaltestelle bis zur 
Schule, die linke Seite bis Ampel Fontaneheim, 
rund um den Imbiss am Strand, die Freifläche 
Bootsanleger, das sowjetisches Ehrenmal in der 
Lindenstraße, die Buswendeschleife in der Lin-
denstraße, das Roseneck an der Ecke Linden-
straße/ Königstraße, die Wege von und zum 
Lunapark, den Lunapark selbst, der alte Tennis-
platz des Lunaparks (Baumschnittarbeiten), Si-
cherungsarbeiten am Erlenweg (umgestürzter 
Baum), der Platz um die Freiwillige Feuerwehr, 
die Kurzparkzone in der Königstraße mit Kir-
chenmauer und Litfaßsäule, sowie rund ums 
„lokal“, Parkplatz in der Schulstr. 4, sowie über-
all Müll aufsammeln durch die kids im gesam-
ten Stadtgebiet! Alles gereinigt! Rekord, liebe 
Buckowerinnen und Buckower! Absoluter 
Rekord! Nach getaner Arbeit gab es dann eine 
Stärkung durch die Feuerwehr, die die vom 

Bürgermeister versprochenen Bratwürste grill-
te. Doch dabei blieb es nicht. Zusätzlich gab es 
noch Spenden wie z.B. 50 Bratwürste durch 
Wiebke Berendt, Fred Schüler hatte uns zu-
sätzlich eine Fischsuppe gekocht und einen 
Kasten Bier mitgebracht, es gab blauen Hering 
von der Anglergruppe und Philipp Grund steu-
erte weitere Getränke bei. Es fällt mir schwer in 
Worte zu fassen, wie stolz ich auf Sie alle bin. 
Ich bin demütig vor der Leistung von allen und 
bin stolz, dass ich Ihnen als Bürgermeister die-
ser Stadt mit diesen wunderbaren, engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern vorstehen darf! Der 
Erfolg hat viele Väter (und Mütter) und klar ist 
auch - ohne Lars Kagel als Meisterorganisator 
hätte es nicht so einen Erfolg gegeben!
Lieber Lars, an dieser Stelle ganz offiziell: 
Buckow dankt Dir sehr sehr herzlich für die-
se Organisationsleistung!!!

Thomas Mix
Ihr Bürgermeister

Wir sind Rekord!
Buckower Putztag – ein riesen Erfolg

  Übernachtungsmöglichkeiten  
und Gesundheitsangebote für  
Besuchende der Märkischen 
Schweiz

   Physiotherapeutische Leistungen 
auf Kassen- oder Privat-Rezept 
sowie für Selbstzahler

   Wassergymnastik  
im Bewegungsbad 

  Durchführung von Leistungen 
ambulanter Badekuren

 Immanuel Klinik 
 Märkische Schweiz
	 Lindenstraße	68	–	70	
	 15377	Buckow
 
	 buckow@immanuel.de
	 Service-Tel.	03	34	33	55	-	525

25 Jahre Gesundheits- 
kompetenz	in	Buckow

buckow.immanuel.de

In besten Händen, 
dem	Leben	zuliebe.
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Waldschutz im Naturpark?
Verpflichtung oder leere Worthülse?  

„Die Naturparkverwaltung ist an allen Planun-
gen, die den Schutzzweck berühren, zu beteili-
gen“, ist dem so? Wird die Untere Naturschutz-
behörde bei geplanten Bewirtschaftungen im 
Landschaftsschutzgebiet beteiligt? Ebenso die 
anerkannten Naturschutzverbände? Und wie 
sieht es bei der Forstverwaltung aus? Gibt es 
Bewirtschaftungspläne auch verpflichtend für 
das Privateigentum? Welche rechtliche Mitwir-
kung gibt es? Eigentum verpflichtet, das sollte 
man doch beachten.
Wie kommt es immer mehr zu massiv durch-
forsteten und ihrer Altbäume weitgehend be-
raubten Flächen im Naturpark? Und dazu im 
Europäischen Vogelschutzgebiet Märkische 
Schweiz! Der Wald ist ein sensibles Ökosys-
tem und kein Holzacker, der dem Holzhunger 
von Wirtschaftsunternehmen geopfert wer-
den darf. Seit Corona kommen immer mehr 
Menschen zum erholsamen Wandern in den 
Kneippkurort Buckow. Die Bewirtschaftung der 

Wälder muss sich der Erholungsfunktion, dem 
Erhalt der Biodiversität und dem Klimaschutz 
unterordnen. Eine Verpflichtung zum Handeln 
– für wen? Seit einigen Jahren ein viel zu hoher 
Einschlag und massive Schäden durch Schwer-
maschineneinsatz. Und dies wieder ganz aktu-
ell im Naturpark (entlang der Königstr. bis Drei 
Eichen ( siehe Bilder), hinter dem Altersheim 
und entlang des Wanderweges zu den Tornow-
seen).
Daher war es nur richtig, dass der NABU im Na-
turpark Wald zum Zwecke des Naturschutzes 
gekauft hat und auch weiterhin kauft. Ich hoffe, 
dass dies nicht die einzigen Flächen sein wer-
den, wo generationsübergreifend Wald noch 
Wald sein darf!

Ursula Grützmacher
NABU Regionalverband Strausberg-Märkische 
Schweiz e.V.
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Der Förderverein hat diesen Putztag initiiert 
und, wie zu allen Aktivitäten des Vereins, haben 
wie es hier üblich ist, Nicht-Vereinsmitglieder 
gleichermaßen mitgearbeitet.
Wir waren elf, zeitweilig sogar zwölf Personen 
die mithelfen wollten. Das sind 25% der er-
wachsenen Einwohner unseres Dorfes. Das ist 
schon eine ansehnliche Größe!
Und das machte es uns auch möglich, nicht nur 
im Dorfzentrum zu arbeiten, sondern diesen 
Einsatz nach außen hin zu erweitern. Auf Grund 
der räumlichen Weite, in der unsere Arbeiten 
stattfinden sollten, war es uns ein Leichtes, die 
wegen der Corona-Infektionsgefahr geforder-
ten Abstände einzuhalten.
Etwa gegen zehn Uhr starten wir nach einer 
kurzen Besprechung was wir uns auf Grund 
der vielen Helfer alles vornehmen können, und 
einer Einteilung, wer welche Aufgaben über-
nehmen möchte.
Zwei Gruppen fanden sich dann. Die eine küm-
merte sich um Aufräumungs- und Säuberungs-
arbeiten im Dorfzentrum. Dazu gehörten die 
Flächen um das Vereinsgebäude herum.
Der sogenannte Kirchberg, die Fläche vor der 
Kirche, auf der ein Teil der Dorffeste stattfin-
den, wurde säuberlich ausgeharkt. Auf dieser 
Fläche stand ein alter, aber leider schon sehr 
kranker und längst nicht mehr standsicherer 
Apfelbaum. Dieser stand auf dem Areal, auf 
dem der geplante Kinderspielplatz errichtet 
werden soll. Die vorbereitenden Arbeiten wer-
den wahrscheinlich noch in diesem Herbst 

Hasenholz hat sich schon geputzt!
Das war am Samstag den 27. Februar 2021.

ausgeführt. Der Baum musste gefällt werden, 
allein schon aus Gründen der Verkehrssiche-
rungspflicht. Wir wollen diesen alten Baum 
gern durch eine Neupflanzung ersetzen. Nach 
der Beräumung des angefallenen Holzes wurde 
noch die Zisterne, die ehemals als Feuerlösch-
wasserreservoir diente, freigeharkt.
Die zweite Gruppe befasste sich mit Arbeiten 
im Bewuchs beiderseits der Zufahrtsstraße 
von der Chaussee zum Ortseingang. Zwei Frau-
en machten sich mit einer Schubkarre auf dem 
Weg um illegal entsorgte Abfälle und achtlos 
weggeworfene Verpackungen einzusammeln. 
Das ging auf der einen Straßenseite hinunter 
bis zur Einmündung der Chaussee und auf der 
anderen Straßenseite den langen Berg wieder 
hinauf. Etwa zwei Kilometer wurden so zurück-
gelegt und die Schubkarre war am Ende rappel- 
voll. Zwei Männer reinigten dort, wo es nötig 
war Stellen auf dem Asphalt, die Laub und Erd-
klumpen behaftet waren und suchten Totholz-
stücke aus dem Bewuchs heraus und trugen sie 
zusammen. Die alten Kopfweiden beiderseits 
der Zufahrtsstraße wurden wieder auf den 
Stock zurückgesetzt, um zu verhindern, dass 
die Last der Äste diese alten, bizarren Gebilde 
allzu-schnell auseinanderbrechen lässt. Und 
schließlich wurde noch aus einem Straßen-
baum, einer großen Eiche, Totholz entnommen 
von zwei Hasenholzer Baumkletterern.
Um sechzehnuhrdreißig wurde zum Feier-
abend geblasen, das waren gut sechs Stunden 
Arbeit für jeden, und wir waren es zufrieden. 

Es gäbe auf dieser Strecke noch gut drei Sams-
tage zu tun, aber wir wollen ja schließlich bei 
ähnlichen Gelegenheiten auch zukünftig noch 
Beschäftigungsmöglichkeiten vorfinden!
Nach getaner Arbeit ließen wir noch einmal 
alles Revue passieren und plauderten noch et-
was miteinander. Eine Pause gab es ja bereits 
zur Mittagszeit, in der wir echt verwöhnt wur-
den von unseren lieben Frauen. Es gab Pizza, 
belegte Brote, Gürkchen und eingelegte kleine 
Maiskolben, Kaffee, Kuchen und kalte Getränke.   
Ja, so gut ging es uns!

Also, Buckow nachgemacht!
Liebe Buckower Freunde, wir wünschen 
euch für euren geplanten Putztag gutes  
Gelingen und Spaß bei der Arbeit!

Herzliche Grüße,
Der Förderverein
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Dieser Monat wird sicher vieles – nur nicht 
langweilig! Neben dem noch immer andauern-
den Quadrat aus Saturn und Uranus, das wir 
schon in den vergangenen Monaten als die sich 
immer weiter verschärfende „Lockdown-Krise“ 
kennengelernt haben, sind es im April vor allem 
die drei wichtigen Planeten Sonne, Merkur und 
Venus, die sich durch im wahrsten Sinne des 
Wortes spannende Konstellationen bemerkbar 
machen. 

Den Anfang des munteren Quadrate-Reigens 
zum machtvollen Steinbock-Pluto macht die 
Venus, die vom 5. bis zum 17.4. verbotene Lie-
besgeschichten und solches Verhalten fördert, 

das man früher wohl als „unsittlich“ bezeichnet 
hätte… Ihr folgt die Widder- bzw. Stier-Sonne 
(8.-24.4.), die angesichts dieser Ausgangssitua-
tion wohl nicht ganz überraschend für Macht-
kämpfe und eine ungesunde Portion Egoismus 
sorgt, dicht gefolgt vom Merkur, der uns vom 
14.-20.4. ein wenig rechthaberisch und besser-
wisserisch auftreten lässt.
 
Wie schön, dass in der zweiten Monatshälfte 
Planet Uranus das Ruder übernimmt – und das 
eher trübsinnige Quadrat von Venus zu Sa-
turn ab 18.4. um aufregende Energien ergänzt. 
Wieder sind es Venus, Merkur und Sonne, die 
durch ihre Treffen mit dem Gasriesen für eini-

Eine Achterbahn (nicht nur) der Gefühle!
Monatshoroskop für April von Alexander Horas

gen Wirbel sorgen: Denn dann dürfte Uranus 
nicht nur unsere Gefühle (Venus, 16.-29.), son-
dern auch unser Denken (Merkur, 20.-27.) und 
unser Selbstbewusstsein (Sonne, ab 22.) kräftig 
durcheinander wirbeln. Angesichts dieser Kon-
stellationen wäre es wohl höchstens überra-
schend, wenn wir uns in diesen außergewöhn-
lichen Tagen nicht selbst überraschen würden…

Sie interessieren sich für Ihr individuelles Horos- 
kop? Ich berate Sie gerne! Schreiben Sie mir unter: 
post@alexanderhoras.de

Berliner Straße 55
15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 56713
Fax: 033433 57091
Mobil: 0175 3666415
Mail: tobias.schrell@t-online.de

Wir wünschen allen Lesern frohe Ostertage.

Fliesen · Platten · Mosaik · Naturstein

-Anzeige-

Mit Kinderaugen
gesehen
Leserbrief von David

Hallo liebe Leute,
ich bin David, ein Jahr alt und ich habe meine 
Omi gebeten, euch heute ein paar Zeilen zu 
schreiben. Omi und Opi wohnen hier bei euch 
in Buckow und ich komme sie sehr gerne be-
suchen. Da ich nun beginne meine Umwelt zu 
Fuß zu erkunden, ist ein Spaziergang für mich 
nun noch spannender. Am liebsten nehme ich 
alles was ich finde in den Mund. Und ich kann 
euch sagen, was da alles am Wegesrand liegt. 
Omi und Opi, aber auch meine Eltern sind 
dann jedes Mal außer sich und nehmen mir 
meine neuen Fundstücke direkt weg. Neulich 
sind wir durch die Weinberge gelaufen. Da gibt 
es so viel zu sehen, weiße große Rinder und 
viele Schafe. Omi erzählt mir immer ganz viel 
was sie auf ihren täglichen Arbeitsweg durch 
die Weinberge alles erlebt. So kamen wir zu 
dem Container, in den man Glas schmeißen 
kann. Auf einmal fing Omi ungeheuerlich an zu 
schimpfen. Dabei nahm sie mich auf den Arm. 

Am Rande der Straße lagen Eimer, Taschen mit 
Gläsern, große Stücken Pappe, eine Kaffeema-
schine, ein Mixer und das tollste riesige kaputte 
Scheiben mit scharfen Rändern. Omi war außer 
sich. Die Container stehen an der Schule und 
dem Kindergarten. Täglich kommen hier Kinder 
vorbei und finden die abgestellten Dinge genau 
so spannend wie ich. Was man damit alles ma-
chen kann, auf die Straße schmeißen oder in 
den Wald. Opi erklärt mir, welche Folgen das 
nicht nur für uns Menschen und Tiere, sondern 
auch für unsere Umwelt hat. Das wusste ich 
nicht. Könnt ihr Großen und ihr Kleinen nicht 
darauf achten, dass niemand seine Sachen ein-
fach so wegschmeißt? Vielleicht wissen es die 
Großen gar nicht, dass das man die Dinge kos-
tenlos entsorgen kann. Omi hat mir das erklärt, 
oh man ist die sauer. Ich drücke sie ganz doll.
PS: „Liebe Leni, dein Brief hat mir gezeigt, dass 
ich nicht erst erwachsen werden muss, um die 
Umwelt zu schützen. Wenn ich etwas größer 
bin, helfe ich dir.“

Liebe Grüße Euer David
und Omi Kerstin Kagel

Vergebliche Hoffnung
Leserbrief

Hiermit beziehe ich mich auf meinen damaligen 
Artikel, der im Januar 2015 In den Buckower 
Nachrichten erschienen ist.

Auszug aus dem damaligen Artikel: 
„Vielleicht wäre es auch möglich, den Zugang 
von der Wallstraße aus, begehbarer zu gestal-
ten, da dass Kopfsteinpfalster doch Löcher hat 
und der Weg am Haus Turner vorbei, bis zur 
kleinen Stobberbrücke, oft feucht und somit 
unbequem ist.“

Meine große Freude damals über die neue, klei-
ne Stobberbrücke und der Hoffnung auf einen 
verbesserten Zugang zu dieser Brücke, blieb 
leider bis heute eine vergebliche Hoffnung. 

Sehr schade eigentlich!
Ilse-Jenny Samek



6  | BUCKOWER NACHRICHTEN      

Konakt: Janina@Kultus-verein.de
www.Kultus-Verein.de

FREIZEITANGEBOTE
KOSTENLOS UND CORONA KONFORM

FÜR KINDER 

Buckow bekommt Zuwachs - und zwar in Form 
eines Waldkindergartens namens „Wildwuchs“, 
der sich gerade in der Gründungsphase befin-
det. 

Ein Bauwagen auf dem Gelände des Senioren-
zentrums in Buckow soll als Treffpunkt und 
Schutzunterkunft dienen. Von dort aus werden 
sich die kleinen „Wildwüchsigen“ auf Entde-
ckungsreise in die freie Natur begeben, wo sie 
den größten Teil des Tages verbringen werden. 

Der innige Wunsch der Pädagogen-Eltern-In-
itiative ist es, die Kinder naturverbunden und 
eng zusammen mit den Älteren der Gemein-
schaft aufwachsen zu lassen. Entdeckungslust 
und Fantasie, die Vielfalt der Natur, Bewe-
gungsfreiheit, das Erleben mit allen Sinnen, das 
Kennenlernen von Tieren und Pflanzen und die 
Förderung der Balance von Körper, Geist und 
Seele sind nur ein paar Stichworte des umfang-
reichen Konzepts. 

Die Philosophie hinter dem Waldkindergarten 
ist einfach und klar: Allen soll es gut gehen! 
„Um ein Kind zu erziehen braucht es ein ganzes 
Dorf“ sagt ein afrikanisches Sprichwort. Wir 
verstehen unseren Kindergarten als Gemein-
schaft, die dieses Dorf bilden soll.“

Neuer Waldkindergarten im Naturpark 
Märkischen Schweiz

Die Gründungsgemeinschaft möchte kleine 
und große Menschen mit der Natur in Verbin-
dung bringen und diese schützen. Die Sozial- 
und Persönlichkeitsentwicklung der Kinder soll 
genauso gefördert werden wie ihre zukunfts-
orientierte, ökologische Sichtweise. Nachhal-
tigkeit und der Umgang mit Lebensmitteln, Na-
turschutz sowie ökologische Bauweisen spielen 
eine wichtige Rolle. 

Aber nicht nur die kleinen Menschen sollen 
in ihrer Ganzheit wahrgenommen werden. 
Der Herzenswunsch der Initiator*innen ist es 
außerdem, auch die Region und den gemein-
schaftlichen Zusammenhalt aller Altersklassen 
-  vom Kind zum Senioren - zu fördern - frei 
nach dem Motto „Regional ist erste Wahl“. Die 
Märkische Schweiz bringt bereits handwerk-

liche, künstlerische sowie wildnisorientierte 
Möglichkeiten mit, und die Initiative möchte 
diese in den Alltag der Kinder integrieren und 
freut sich über zukünftige Kooperationen. 

Im März 2019 wurde am Feuer im Tipidorf Drei 
Eichen die Idee geboren. Seither ist viel pas-
siert: Der Bau des Bauwagens wurde durch eine 
Förderung der Deutsche Postcode Lotterie ge-
fördert, der LAFIM und auch die zuständigen 
Forstbetriebe und Waldbesitzer freuen sich auf 
den Nachwuchs. 

Doch der Weg bis zur Eröffnung des Waldkin-
dergartens „Wildwuchs“ ist noch so steinig wie 
der Weg in den Wald. Jede Unterstützung ist 
daher willkommen: Der Trägerverein freut sich 
über neue Mitglieder*Innen und auch Spen-
dengelder. Diese werden investiert in die Kos-
ten für den Bauantrag, die Inneneinrichtung 
des Bauwagens, laufende Verwaltungskosten 
und Sachmittel wie Schnitzmesser und Kinder-
bücher. 

Spendenkonto: Wildwuchs e.V.
IBAN: DE19 1705 4040 0020 0594 77
Sparkasse Buckow (MOL)
Betreff: Spende

Jasmin Steigler
Wildwuchs e.V.

wild-wuchs.org

Fürs Lokal in Buckow suche ich 
Gesellschaftspiele und Puzzle für 

Altersgruppen von 0 bis 99.

Habt ihr vielleicht im Keller oder 
auf dem Dachboden noch 

Schätze liegen?

Bitte bringt sie gerne am 
Wochenende im Lokal vorbei. 

Ich freue mich und mit mir
ganz viele andere! 

Bei Fragen könnt ihr mich gern 
kontaktieren:

KatrienSpiele@posteo.de

Spiele gesucht!
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Tierarztpraxis
BUCKOW

Tierarztpraxis Buckow · Hauptstraße 66 · 15377 Buckow 
Tel. 033433 / 375 · www.tap-buckow.de

Impfpflicht Hühner

•  Aktuell ist die Geflügelpest in 
Teilen Märkisch Oderland aus- 
gebrochen – es gibt verstärkt 
Kontrollen vom Veterinäramt

•  In Deutschland gibt es eine Pflichtimpfung für ALLE 
Hühner und Truthühner

•  Gilt auch für reine „Hobbyhühner“ und bereits ab dem 
ersten Tier

• Impfung gegen „Newcastle Disease“, Viruserkrankungen

•     Auch andere Vogelarten (Gänse, Tauben, Wachteln, 
Fasane etc) sind empfänglich – müssen aber nicht 
geimpft werden

•    Alle 6 Wochen wird die Impfung übers Trinkwasser 
gegeben, die erste Behandlung muss durch den Tierarzt 
erfolgen, Alternative: 1x übers Trinkwasser und beim 
zweiten Mal als Injektion vom Tierarzt – hält dann 1 
Legeperiode

•  NewCastle Disease Symptome sind sehr vielfältig – 
Durchfälle (grün, wässrig bis blutig), Atemwegs- 
symptomatiken, Fieber, neurologische Ausfälle, in 
allen Ausprägungen sind möglich. Endet häufig tödlich

•    Auch plötzliches Versterben von ganzen Beständen 
ohne vorherige Symptome sind möglich

•    Ansteckung erfolgt durch Wildvögel, Bruteier, neu 
zugekaufte Tiere

•    Wichtig ist auch, dass jeder Tierhalter ein Bestandsbuch 
für seine Tiere vorweisen kann (Zu- und Abgänge der 
Tiere, woher kamen neue Tiere usw.)

Öffnungszeiten
Terminsprechstunde  
Mo. – Fr.: 14:00 – 18:30 Uhr
Nach Terminvereinbarung!

Offene Sprechstunde 
Mo., Di: 16:30 – 18:30 Uhr 
Fr: 16:00 – 18:00 Uhr

-A
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Anlässlich des 150. Geburtstages von Rosa Luxemburg und des  
internationalen Frauentages ein nachträglicher Gruß an alle 

Buckower*innen:

***
Warum Frau etwas aus ihrem Leben machen sollte – verdammt!
*Ein Plädoyer mutig, frech und frei durch das Leben zu stolpern*

Frauen.
Warum machen wir uns oft so klein?

Warum sind wir ständig am verneinen?
Warum können wir es nicht lassen, zu weinen?

Lasst uns doch mutig dem Leben begegnen,
unseren Mund aufmachen,

laut sein und uns überschätzen auf unseren Wegen.

Lasst uns scheitern,
uns erlauben zu irren,

und gleich wieder versuchen,
uns mit Sanftmut zu erheitern.

Lasst uns launenhaft auf der Straße Widerstand pöbeln,
freie Liebe im Park ausleben,

uns schön fühlen wie Kleopatra,
lasst uns hormongesteuert durchs Leben rödeln.

Lasst uns in voller Größe kritisch denken,
weise wie eine Klosternonne,
flexibel wie ein Gummiband,

gelassen wie ein Faultier die Lebensdinge lenken.

Lasst uns verrückt den inneren Ideen Freiraum geben,
mit gutem Wein, HerzensMenschen und genussvollem Essen,
unseren Hedonismus als das höchste Friedensmantra leben.

Warum?
Weil wir es wert sind - Mensch zu sein,

weil wir es uns erlauben - nicht nur Frau zu sein,
weil wir es uns dadurch selbst ermöglichen

Alles zu sein!

Weil wir als Lebewesen dieser Welt,
neben allen anderen Lebensformen,

Potenziale und Möglichkeiten in uns tragen,
 

zu heilen,
  zu wachsen,
  FREI ZU SEIN!

***

Karlotta Karlo  03/21.

-Leserbrief-
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Kneipp- und Heimatvereins Buckow 
(Märkische Schweiz) e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung mit Ab- und Neuwahl von 
Vorstandsmitgliedern

Der Vorstand des Kneipp- und Heimatvereins 
Buckow (Märkische Schweiz) e. V. lädt seine 
Mitglieder recht herzlich zur diesjährigen Mit-
gliederversammlung mit Ab- und Neuwahl von 
Vorstandsmitgliedern

am Mittwoch, dem 05.05.2021, um 18.00 Uhr 
in die Immanuel Klinik Märkische Schweiz, 
Lindenstraße 68-70 ein.

Tagesordnung der Mitgliederversammlung:
1.	 Begrüßung und Wahl des Protokollführers
2.	 Eröffnung der Versammlung durch den  
	 Versammlungsleiter
3.	 Feststellung der ordnungsgemäßen 
	 Ladung und Beschlussfähigkeit
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
6.	 Vorhaben fürs Vereinsjahr 2021
7.	 Bericht der Schatzmeisterin
8.	 Kassenprüfbericht
9.	 Aussprache zu den Berichten
10.	 Entlastung des Vorstandes
11.	 Vorstellung und Genehmigung des 
	 Haushaltsplanes für 2021
12.	 Verschiedenes

Tagesordnung der Ab- und Neuwahl von 
Vorstandsmitgliedern:
1.	 Wahl des Wahlleiters
2.	 Eröffnung des Wahlaktes und Feststellung  
	 der Beschlussfähigkeit
3.	 Abwahl des 1. Vorsitzenden
4.	 Neuwahl des 1. Vorsitzenden
5.	 Abwahl der Schriftführerin
6.	 Neuwahl des Schriftführers
7.	 Neuwahl des Verantwortlichen der 
	 Heimatpflege
8.	 Verschiedenes

Ergänzende Anträge oder Anregungen bitten 
wir rechtzeitig beim Vorstand einzureichen.
Bitte vergessen Sie nicht den Mund-und Na-
sen-Schutz.

Mit freundlichen Grüßen
Helga Bachert
2. Vorsitzende

Liebe Mitglieder des 
FC Concordia 03,

ich würde mich heu-
te gern mit positiven 
Nachrichten an Euch/Sie 
wenden und über die 

nächsten Heimspiele informieren. Doch dieser 
Wunsch wird uns derzeit noch nicht erfüllt. 
Seit November 2020 ruht nun das runde Leder. 
Auch für uns als Fußballverein ist die aktuelle 
Situation nicht einfach. Wann geht es weiter? 
Wann darf trainiert werden? Wie darf trainiert 
werden? All diese Fragen können wir aktuell 
leider nicht beantworten. Wir sind im engen 
Kontakt mit dem Fußball-Landesverband Bran-
denburg (FLB) und müssen die weiteren Ent-
scheidungen der Landespolitik abwarten.

Im März 2021 würde die satzungsmäßige 
Mitgliederversammlung + Vorstandswahl 
anstehen. Da in der aktuellen Pandemie je-

doch das Zusammentreffen untersagt ist, 
hat der Gesetzgeber mit dem „Covid-19-Ab-
milderungsgesetz“ festgelegt, dass diese 
Art von Vereinsversammlungen als Ausnah-
me terminlich verschoben werden können, 
bis ein Zusammentreffen erlaubt ist. Sobald 
ein neuer Termin planbar ist, werden wir 
Euch/Sie entsprechend informieren und 
einladen.

Unsere Zeit auf dem Sportplatz wird kommen, 
doch jetzt heißt es weiter: gemeinsam durch-
halten!

Mit sportlichen Grüßen
Christian Hiob
Vorstandsvorsitzender FC03

Buckow, 19.03.2021

Keine positiven Nachrichten
Der FC Concordia hofft auf bessere Zeiten.

S E I H
K T
L O E
H

Rätsel
Alte Gewerke in Buckow – Teil 2

H R Z G

Dieses Rätsel wurde eingereicht von Marion 
Kossakowski. Gesucht werden Glaser und 
Schneider und Buchbinder gesucht. Die Auflö-
sung von Teil 2 folgen in den nächsten BN.
Auflösung Ausgabe März. Es wurden folgen-
de Namen gesucht (v.o.n.u.) : Schramm, Haer-
del, Lüders, Wollnik, Kühn, Friedrich

E N L D

Nächster Termin 

Rosentags-
komitée
12. April 2021

um 18 Uhr
(Berliner Straße 40)

Das Osterfest steht vor der Tür
und folgendes das wünschen wir.

Süßigkeiten, Hasenbraten(?)
Kinder, die auf’s Suchen warten.

Familie treffen, schönes Essen,
Sich erholen nicht vergessen!

Wandern wenn die Sonne scheint,
lesen wenn der Himmel weint.

Doch das wichtigste, ich gebe Kund 
bitte bleibt doch alle kerngesund!

D. W.
-Leserbrief-



9 | BUCKOWER NACHRICHTEN      

              www.taxikuehn.de

Manfred Kühn
Lindenstraße 31 • 15377 Buckow

Tel.: 033433 15890 • mail@kuehnreisen.de

Ihr Taxiservice
• 24 Stunden bei Vorbestellung
• Kleinbusfahrten bis 8 Personen, 
 auch mit E-Rollstuhl und
 Rollstuhlarretierung
• Scalamobil Treppensteiger

Krankenfahrten
• zur Dialyse, Bestrahlung,
 Chemo- und Physiotherapie
• liegend, sitzend mit Tragestuhl
• Verträge mit allen Krankenkassen
 und Berufsgenossenschaften (BG)

mail@taxikuehn.de
Mobil: 0170 5425005
Lindenstraße 31 · 15377 Buckow
Tel.: 033433 249 

Ernst-Thälmann-Straße 71
15374 Müncheberg
Tel.: 033432 89543
Fax: 033432 73988

www.kuehnreisen.de

TAXI

Wir sind Ihr Partner
• Ausfl ugs- und Stadtrundfahrten

• Bustransfer • Vereinsfahrten
• Schüler- und Seniorenfahrten
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-Anzeige-

Lieferung und 
Verlegung von 
Teppichböden 
PVC, Linoleum 
Kork, Parkett 
Laminatböden 
Schleifen von Parkett 
und Dielen 

Frank Blumberg 
Walkmühlenstr. 1 
15344 Strausberg 

■Blumberg
f4�-� 

Telefon: 0 33 41 / 2 30 68 
Telefax: 0 33 41 / 31 34 84 
Funk: 0171 / 2 10 23 90 
Internet: www.blumberg-fussboden.de 
eMail: Blumberg-Strausberg@t-online.de 

-Anzeige-

KULINARISCHE ANGEBOTE ZU OSTERN
VON GRÜNDONNERSTAG 01.04.2021 - OSTERMONTAG 05.04.2021

Kulinarische Osterbox
4-Gänge Menü für 2 Personen, alles fi x und 
fertig zubereitet. Es sind keine Kochkennt-
nisse nötig. Die Vorspeise und das Dessert 
sind in Schalen angerichtet, die Suppe und 
das Hauptgericht sind vakuumiert und müs-
sen nur noch erhitzt werden.

Menü der Osterbox:
• Garnelencocktail mit Honigmelone und Eisbergsalatstreifen
• Frühlings- Lauchcremesuppe mit Räucherlachs und frische Kräuter
• Oster- Lammkeule butterzart geschmort mit Thymianjus,
 Paprika-Bohnengemüse und Selleriepüree
• Mascarponecreme mit frischen Beeren und Himbeersauce

Preis für 2 Personen: 75,00 EUR

Gerichte außer Haus, 01.04.- 05.04.21 von 11:30 - 16:00 Uhr
»  Frische gebratene Ostsee-Heringe mit Bohnengemüse 14,00 EUR
 und Bratkartoffeln  
»  Steinbeißerfi let mit Zitronenbuttersauce, Marktgemüse 18,00 EUR
 und Salzkartoffeln  
»  Wildschweinbraten mit Rotweinsauce, Rotkohl 15,00 EUR
 und Thüringer Kloß  
»  1/2 Brandenburger Ente mit Rotkohl und Thüringer Kloß  15,00 EUR

»   Räucherforelle aus der eigenen Räucherei, Stück  6,00 EUR

› Für zu Hause: 4-5 Personen, fi x und ferig zubereitet, vakuumiert und
  tiefgefrohren: 1 Kilo Wildschweingulasch mit Rotweinsauce  25,00 EUR

Bitte bestellen unter: 0173 2042254 oder mail@stobbermuhle.

-Anzeige-

Wir wünschen viel Gesundheit und frohe Ostertage.



10 | BUCKOWER NACHRICHTEN      

www.einfach-unverzichtbar.de

Antigen-Tests auf SARS-CoV-2 zur Eigenanwendung

§ erkennen eine Infektion nur bei hoher Viruslast. 

§ sind immer nur eine Momentaufnahme.

§ sind nicht geeignet, um beispielsweise eine Quarantäne zu umgehen oder zu verkürzen. 

§ müssen genau nach den Vorgaben des Herstellers durchgeführt werden.

Negativ

§ Eine SARS-CoV-2-Infektion 

ist trotzdem nicht sicher 

ausgeschlossen. 

§ Zum Zeitpunkt des Tests ist 

es weniger wahrscheinlich, 

andere Personen anzustecken. 

§ Es sind weiterhin die 

AHA+L-Regeln einzuhalten. 

§ Sollten Symptome vorliegen, 

die auf eine Infektion mit SARS-

CoV-2 hindeuten, begeben 

Sie sich bitte in häusliche 

Quarantäne und nehmen Sie 

Kontakt zu Ihrem Hausarzt auf.

S
ta

n
d

: 
0

9
. 

M
är

z 
2

0
2

1

Antigen-Tests für 
Zuhause

#unverzichtbar 
Gemeinsam sicher durch die Coronakrise.

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

Sie möchten zum Infektionsschutz und zur Eindämmung von SARS-CoV-2 beitragen und sich mit einem Antigen-Test 

selbst auf SARS-CoV-2 testen. Bitte beachten Sie dabei folgende Vorgehensweisen nach der Testung.

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da. 

Ihr Apothekenteam

Positiv

§ Es besteht ein Verdacht auf 

eine SARS-CoV-2-Infektion. 

§ Für eine Diagnose ist ein 

zusätzlicher PCR-Test durch 

ein Labor erforderlich. 

§ Bitte begeben Sie sich in 

häusliche Quarantäne und 

nehmen Sie telefonisch Kontakt 

zu Ihrem Hausarzt auf.

Nicht eindeutig

§ Der Test muss wiederholt 

werden.

Die Einhaltung der 
Hygieneregeln und die 
Impfung sind der beste 
Schutz vor COVID-19.

Wie ist das Testergebnis?

Adler Apotheke Buckow

Ein Dankeschön 
für die Zusammenarbeit

An dieser Stelle möchte ich mich für die lang-
jährige und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit Herrn Dr. Ulrich Zeisler und seinen Mit-
arbeitern bedanken.

Über 33 Jahre, davon 26 Jahre unter einem 
Dach, waren wir stets um unsere Patienten be-
müht. Zum 1.4.2021 wird die Praxis als hausärzt-
liche Praxis von  Frau Cindy Pogoreutz weiter-
geführt.

Dafür wünsche ich alles Gute.
Herzlichst  
Dagmar Katzorke

Alles hat seine Zeit ...
Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Liebe Patientinnen und Patienten, 
seit dem 1.5.1988 bin ich in Buckow ärztlich 
tätig. Erst in unserem Ambulatorium und ab 
1.4.1991 in meiner Praxis. 
Zum 31.3.2021 werde ich meine Tätigkeit in Buckow 
beenden und ab 1.4.2021 , ich hoffe noch viele 
Jahre, in Strausberg, Prötzeler Chaussee 1 für 
alle  kassenärztlich tätig sein. 
Dafür gibt es zwei Gründe. Zum Einen werde 
ich älter und möchte meine Kräfte konzentrie-
ren. Zum Anderen habe ich in meiner Kollegin 
Frau Cindy Pogoreutz, Fachärztin für Allge-
meinmedizin, eine Ärztin gefunden, die meine 
Arbeit engagiert in Buckow fortsetzen wird. Es 
ist mir wichtig für die Versorgung, gerade auch 
der älteren und nicht mobilen Patienten, die 
ärztliche Betreuung vor Ort zu sichern. Und ein 
Nachfolger für eine Arztpraxis im ländlichen 
Bereich findet sich nicht jeden Tag. 
Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen , ich habe 
gern mit Ihnen gearbeitet, es war eine gute Zeit. 

Herzliche Grüße, Ihr 
Dr. med. Ulrich Zeisler

Bank des Monats 
Pate gesucht!

Der Bürgermeister hat diese Bank zur „Bank des Monats“ erklärt: Die-
se Bank ist ramponiert und braucht eine Überprüfung und einen neuen 
Anstrich. Wer würde sich bereit erklären, diese Bank einer neuen Zu-
kunft zuzuführen? Frau Andreas im Bereich Grün/Umwelt freut sich 
über einen Anruf 033433 150-213!

-Anzeige-
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-Anzeige-

Wohnung, Bungalow oder 
Datsche zur Miete gesucht!

 in Buckow oder Umgebung – 
gern auch renovierungs- 

bedürftig
Angebote bitte an: 

Amaia Arana 
Tel.: 0170 2234409

-A
nz

ei
ge

-

Buckow, der schönere Ort zum Leben
André Santowski stellt sich vor

Seit August 2020 bin ich mit meinem Werk-
stattladen im Ortskern in der Hauptstraße 87 
in Buckow.
Den ersten Kontakt mit dem Material Ton hatte 
ich mit 14 Jahren im FEZ Wuhlheide, dem ehe-
maligen Pionierpalast in Berlin, in einem wö-
chentlichen Keramikzirkel.

Nach dem Abitur machte ich die Ausbildung 
zum Scheibentöpfer im Allgäu. Anschließend
sammelte ich vielfältige Erfahrungen bei Töp-
fern und vertiefte meine Kenntnisse und Fähig-
keiten in unterschiedlichen Arbeitstechniken.
2015 zog ich mit zwei Keramikern in eine Ge-
meinschaftswerkstatt nach Müncheberg – dort 
wurde mir bewusst, dass Buckow der interes-
santere und schönere Ort zum Wohnen und 
Arbeiten ist.

Meine Arbeiten
Alle Produkte werden auf der Töpferscheibe 
frei gedreht, sie sind aus Steinzeugton, der 
eine hohe Widerstandsfähigkeit besitzt und 
sich somit hervorragend für den alltäglichen 
Gebrauch eignet. Die Gefäße werden innen 
glasiert und außen mit Sinterengoben farblich 
gestaltet, wodurch sie eine matte Oberfläche 
erhalten. Der Hochbrand im Elektroofen ver-
leiht den Stücken eine hohe Dichte, die sie be-
denkenlos für Geschirrspüler, Backofen und 
Mikrowelle verwendbar macht.

Inspiriert durch die Grundformen der Gestal-
tungslehre am Bauhaus fertige ich schlichte
Gefäßkeramik an. Es ist mein Anliegen Produk-
te herzustellen, die Leichtigkeit vermitteln, gut 
in der Hand liegen und durch ihre farbenfrohe 
Gestaltung Freunde im alltäglichen Umgang 

machen. Minimale Abweichungen, zum Beispiel 
in Höhe oder Durchmesser, machen den indivi-
duellen Reiz aus und heben die Produkte vom 
industriellen Charakter ab.

Trotz Corona lassen sich individuelle Termin 
vereinbaren. Tel. 0176-56845257

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Ihr André Santowski

Allen Tanzkindern und Eltern des BaoBAB sowie den großen Tänzern 
meines Fitness-Tanz-Kurses möchte ich ein schönes Osterfest wünschen.
Bitte bleibt zuversichtlich und vor allem gesund. Hoffentlich können wir 
bald wieder zusammen tanzen. Ich vermisse Euch.

Eure Doreen 
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Katholische Kirchen-
gemeinde   
Pfarrei  St. Maria Magdalena Oderland-Spree 
Gemeinde St. Hedwig Buckow Müncheberg
Gottesdienste/Veranstaltungen  
April 2021
01.04.	  Gründonnerstag
    10.00-15.00 Uhr	 thematisches Angebot für 
		  Kinder
	  19.00 Uhr	 Gottesdienst mit anschlie- 
		  ßender Anbetung
02.04.	 Karfreitag  
                 15.00 Uhr     Kreuzweg  und  gleichzeitig 
		  Kinderkreuzweg
03.04.	 21.00 Uhr	 Osternacht mit Anmeldung             
		  (Liste liegt in der Kirche aus)  
05.04.	 11.00 Uhr	 Ostermontag Familien- 
		  gottesdienst im Pfarrgarten
11.04.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst
13.04.	 09.00 Uhr	 Werktagsgottesdienst
17.04.	 17.00 Uhr	 Eröffnungsgottesdienst
		  unserer Pfarrei  in der 
		  Kirche Heilig Kreuz Frank- 
		  furt/O.  (Voranmeldung)
18.04.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
20.04.	 09.00 Uhr    Werktagsgottesdienst
25.04.	 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst im 
		  Pfarrgarten  mit Vorstellung 
		  der Firmlinge                                             
27.04.	  09.00 Uhr	 Werktagsgottesdienst

Bestattungshaus – Rico Streul
• Hausbesuch • Erledigung aller Formalitäten

• Bestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See-
und Friedwaldbestattungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.
Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

Ernst-Thälmann-Straße 72 · 15374 Müncheberg · 24 Stunden für Sie erreichbar!  033432 747098
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Ev. Kirchengemeinde 
Märkische Schweiz
Geplant sind folgende Gottesdienste. Bitte 
informieren Sie sich zusätzlich im Pfarramt 
unter 033433-427 oder pfarramt.buckow@
ekkos.de.
Fr  02.04., 	 10.30 Uhr  	 Gottesdienst, Kirche
So 04.04., 	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst, Kirche
So 11.04., 	 10.30 Uhr  	 Gottesdienst, Kirche
So 18.04., 	 10.30 Uhr  	 Gottesdienst, Kirche
So 25.04., 	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst, Kirche, 
Vorstellungen der Konfirmand_innen

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow- 
Müncheberg
Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page www.efg-buckow-muencheberg.de
oder per Telefon (033 4 33-5 77 74) über die 
aktuellen Veranstaltungen.
Wir hoffen im April wieder regelmäßig am Sonn-
tag um 10.00 Uhr im Seminar Buckow, Neue 
Promenade 34 Präsenzgottesdienste anbieten zu 
können. Falls das nicht möglich ist, finden Sie auf 
der Homepage jeweils am Sonntag ab 10.00 Uhr 
einen Videogottesdienst.
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Sitzungstermine der 
Stadt Buckow
13.04.	 19 Uhr	 Kurortausschuss
21.04.	 19 Uhr	 Stadtverordnetenversammlung
28.04.	 18 Uhr	 Bauausschuss

Veranstaltungsort: Saal im Haus am Aben-
drothsee, Berliner Straße 40, 15377 Buckow
Weitere Infos unter:  
amt-maerkische-schweiz.de

DANKSAGUNG
Zum Tode meines Mannes und Vaters

Lothar Bruno Schneider
       * 11.07.1944  † 05.01.2021

möchte ich mich bei meiner Familie, allen
Freunden, Bekannten, Arbeitskollegen und beim
Besta� ungshaus Rico Streul herzlich für die
große Anteilnahme und Unterstützung bedanken.

In s� ller Trauer
Sabine Schneider
Kinder, Enkel und Familie

„Im Garten der Zeit
wächst die Blume

des Trostes“

Der krumme Baum 
lebt sein Leben.

Der gerade Baum wird 
ein Brett.

Spruch des Monats


